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Behörde für Schule und Berufsbildung, Stefan Behr, Referent Mobilitäts- und Verkehrserziehung, Hamburger Straße 31,  
22083 Hamburg, Tel: 428 63 – 3707, E-Mail: stefan.behr@bsb.hamburg.de 
https://bildungsserver.hamburg.de/aufgabengebiete/verkehrserziehung 

 

Voraussetzung zur Teilnahme am Projekt: 
 
Die Lehrkraft muss an den folgenden zwei Fortbildungen teilnehmen: 
 
   -   "Mofa-Projekt Verkehr und Umwelt auf dem Übungsplatz Großmannstraße für 
        die Klassen 8 bis 10" (jeweils im Herbst) und 
   -   "Mofa-Praxis" (jeweils im Frühjahr) 
 
Die Teilnahme darf nicht länger als 3 Jahre zurück liegen.  
 
 
Kosten für die Mofa-Projektwoche: 
 

Kosten pro Gruppe (max. 16 Schülerinnen und Schüler) 
 

50,00 € pro Gruppe Nutzung des 
Verkehrsübungsplatzes und 
der bereitgestellten Mofas 

 
Rechnung von der 
Verkehrswacht 
(vor Kursbeginn 
überweisen /bezahlen) 

10 € pro Gruppe Öl (wird von Verkehrswacht 
besorgt) 
 

30 Liter pro Gruppe Benzin  
 

am letzten Projekttag an der 
Tankstelle holen (Kanister 
stehen bereit) 

Privatschulen müssen den Betrag von 170 € pro Gruppe plus Öl 10 € und Benzin 30l 
und. 
 

 
Die Schülerinnen und Schüler können in der Projektwoche durch die bestandene praktische 
Prüfung die Ausbildungsbescheinigung erwerben.  
 
 
Gegen eine Gebühr von 26,54 € pro Jugendlichen kann beim TÜV Hanse nach der Projektwoche 
die theoretische Prüfung abgelegt werden. 
 

Prüfungsgebühren (findet beim TÜV Hanse statt)  
(Stand 31.01.2024) 
 

insgesamt 26,54 € 
vor Prüfungsbeginn bezahlen 

17,26 € Prüfgebühr 
 

 

9,28 € Prüfbescheinigung 

 
Bei Nichtbestehen wird diese 
Gebühr erstattet. 

 
Für Schülerinnen und Schüler an Schulen für Geistigbehinderte kann die mündliche Prüfung beim 
TÜV Hanse mit Unterstützung der Polizeiverkehrslehrkräfte (Vorlesen) durchgeführt werden. Die 
zusätzlichen Gebühren von 137 € entfallen. 
Für Schülerinnen und Schüler, die nachweislich eine Lese- und Rechtschreibschwäche (LRS) 
haben, kann die Prüfung mittels Kopfhörer im Rahmen einer Audio-Unterstützung erfolgen. 
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Anmeldung für eine Mofa-Projektwoche: 
 

• gewünschte Woche muss mit Polizeiverkehrslehrkraft im Voraus abgesprochen werden 

• Terminwunsch bei der Fortbildung „Mofa-Projekt Klasse 8-10“  in den Mofa-Plan eintragen 
oder per Mail unter Angabe von gewünschter KW und Vormittag (8.30-11.30 Uhr) oder 
Nachmittag (12-15 Uhr), Schule, Anzahl der Schülerinnen und Schüler (max. 16 pro 
Kurs), Name und Telefonnummer der Lehrkraft an: stefan.behr@bsb.hamburg.de 

• Anmeldung ist verbindlich! 

• Absage der Projektwoche kann nur aus triftigem Grund und möglichst frühzeitig an Stefan 
Behr (Tel.: 42863 – 3707) erfolgen! 

• aktueller Mofa-Plan einzusehen unter: https://bildungsserver.hamburg.de/mofa-projekt-
278568 

 
Ort der Projektwoche:  
 
Verkehrsübungsplatz der Verkehrswacht Hamburg e.V. 
Großmannstraße 210, 20539 Hamburg  
(Tel. 040 / 78 51 57; info@verkehrswacht-hamburg.de ) 
 
Anfahrt:  

• S-Bahn Tiefstack (S 21 von Berliner Tor 6 Min.); linker Ausgang und 400 m Fußweg  

• Bus160 Haltestelle Mühlenhagen (von U-Bahn Wandsbek Markt 13 Min.) 

• Der Übungsplatz darf nur durch die Seitentür betreten und verlassen werden. 
 

Unterstützung der Fahrpraxis: Matthias Findorff Tel: 0163/1862099  
 
 

Wichtiges zur Nutzung des Verkehrsübungsplatzes: 
 
Umgang mit den Maschinen: 
 

• Tanks nur außerhalb der Garage vom 
Personal auffüllen lassen! 

• Beschädigungen, Mängel in der 
Geschäftsstelle der Verkehrswacht 
melden. 

• Mofas nach Kursende reinigen. 

• Mofas dürfen nur auf den Übungsflächen 
in Betrieb genommen werden. 
 

Unterrichtsräume: 
 

1. täglich grob reinigen 
2. Toilettenbenutzung ansprechen 

 
Das von der Verkehrswacht überlassene Material ist pfleglich zu behandeln! 
 
Kontakt bei Fragen zum Projekt oder der Projektwoche: 
 
Stefan Behr (BSB)         Andreas Hohmann 
Referent Mobilitäts- und Verkehrserziehung      Mofa-Beauftragter der Polizei Hamburg / PK 47 
Tel.: 42863 -3707         Tel: 040/ 4286 54736 
stefan.behr@bsb.hamburg.de                           andreas.hohmann@polizei.hamburg.de 

REGELN: 
 

• Es besteht Helmpflicht (Helm wird gestellt). 

• Den Anweisungen der „Fahrlehrer“ und der 
Lehrkräfte wird Folge geleistet (bei 
Zuwiderhandlung Platzverbot). 

• Die Mofas dürfen nur auf dem für die Kurse 
abgesperrten Areal gefahren werden. 

• Die Mofas werden nur nach Anweisung 
gefahren. 

• Betreten der Garage und Tanken verboten. 

• Wir sind zu Gast auf dem Übungsplatz und 
benehmen uns gut! 
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